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Ortschaftsrat Uichteritz  Weißenfels, 15.07.2014 
der Stadt Weißenfels  
 
 
 
N I E D E R S C H R I F T  
der  1. öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Ui chteritz  am 07.07.2014  
  
  
Teilnehmer:   siehe Anwesenheitsliste Beginn: 19:00 Uhr 
Ort:                Feuerwehr-Versammlungsraum,     
                      Markröhlitzer Straße 15  

Ende:        19.45Uhr 

 
 
Bestätigte Tagesordnung 
 
TOP 1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der 

Beschlussfähigkeit und Beschluss zur Tagesordnung 
  

TOP 2 Verpflichtung des an Jahren ältesten Mitgliedes des 
Ortschafstrates 

  

TOP 3 Verpflichtung der Ortschaftsräte auf die gewissenhafte Erfüllung 
ihrer Amtspflichten 

  

TOP 4 Wahl des stellvertretenden Ortsbürgermeisters   

TOP 5 Geschäftsordnung für den Ortschaftsrat 104/2014 

TOP 6 Anfragen und Mitteilungen   

 
 

Öffentlicher Teil  

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschl ussfähigkeit und 
Beschluss zur Tagesordnung  

 
Der Ortsbürgermeister Herr Kurtze eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden.   Die 
Ladung erfolgte ordnungsgemäß. Die Beschlussfähigkeit ist mit 8 anwesenden Ortschaftsräten 
gegeben. 
 
Herr Kurtze schlägt vor in der Tagesordnung den TOP 4  – Verpflichtung des an Jahren ältesten 
Mitgliedes des Ortschaftsrates – als TOP 2 zu behandeln und die nachfolgenden 
Tagesordnungspunkte entsprechend zu verschieben.  
 
 

Die Tagesordnung wird mit der Änderung einstimmig bestätigt. 
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2. Verpflichtung des an Jahren ältesten Mitgliedes des  Ortschafstrates  
 
Herr Rolf Haage wird  als an Jahren ältestes Mitglied im Ortschaftsrat verpflichtet. Der 
Ortsbürgermeister, Herr Kurtze verliest die Verpflichtung. Der Wortlaut der Verpflichtung wird 
als Anlage beigefügt und ist somit aktenkundig gemacht. .  
 
    
  
 
3. Verpflichtung der Ortschaftsräte auf die gewissenha fte Erfüllung ihrer 

Amtspflichten  
 
Herr Haage verliest die Verpflichtung. Der Wortlaut der Verpflichtung liegt den Ortschaftsräten 
schriftlich vor und wird nochmals als Anlage zum Protokoll beigefügt.  
Die Verpflichtung ist hiermit aktenkundig gemacht.  
  
   
    
 
4. Wahl des stellvertretenden Ortsbürgermeisters  
 
Die Wahl des stellvertretenden Ortsbürgermeisters erfolgt nach einstimmiger Entscheidung der 
anwesenden Ortschaftsräte geheim.  
Folgende Wahlvorschläge werden zur Abstimmung unterbreitet: 
- Frau Margret Hempel 
- Herr Joachim Hornickel 
Die Stimmzettel werden entsprechend vorbereitet. Danach erfolgt die Wahl. 

 
1. Auszählung der unterbreiteten Vorschläge 

   
  Margret Hempel  1 Stimme 
 Joachim Hornickel  7 Stimmen 

 
Beschluss-Nr.: UIC 01-01/2014 – vom 07.07.2014 – Wa hl des stellvertretenden 
Ortsbürgermeisters  

 
    2.   Im Ergebnis der Auszählung der Stimmzettel durch die Zählkommission wird  
          Herr Joachim Hornickel vom Ortschaftsrat Uichteritz zum stellvertretenden 

                Ortsbürgermeister gewählt.  
  
   
   
  
 
5. Geschäftsordnung für den Ortschaftsrat  
 
Die Geschäftsordnung für den Stadtrat und seine Ausschüsse (GeschO-WSF) liegt jedem 
Mitglied des Ortschaftsrates vor. 
 
 



 

Niederschrift der  1. öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Uichteritz  am 07.07.2014  Seite 3 von 3 

  
Beschluss- Nr.: UI 02-01/2014 vom 07.07.2014  
Geschäftsordnung 
 
Stellungnahme des Ortschaftsrates: 

1. Der Ortschaftsrat Uichteritz beschließt die Geschäftsordnung für den Stadtrat der Stadt 
Weißenfels und seine Ausschüsse der vorherigen Wahlperiode vom 15.12.2009 i. d. F. 
d. Änderung vom 01.09.2011 für das Verfahren im Ortschaftsrat zu übernehmen und 
entsprechend anzuwenden. 

2. Dies gilt bis zu einer erneuten Entscheidung zur Geschäftsordnung, nachdem der  
Stadtrat der Stadt Weißenfels eine neue Geschäftsordnung auf der Grundlage des am 
01.07.2014 in Kraft tretenden Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-
Anhalt (KVG LSA) erlassen hat.                                        

  
  Abstimmung:      dafür: 8  dagegen: 0  Enthaltung:0  
 
Damit ist der Beschluss angenommen:   
 
 
 
6. Anfragen und Mitteilungen  
 
Informationen des Ortsbürgermeisters: 
 
Die Schließung des Jugendclubs ist ab 01.07.2014 erfolgt.  
Frau Hempel möchte wissen, welche Alternativen den Jugendlichen angeboten werden.  
Die Ortschaftsräte erläutern die Missstände und Probleme, die es über Jahre immer wieder mit 
der Einrichtung und den Jugendlichen gegeben hat. Alternativen gibt es nicht, die Einrichtung 
bleibt geschlossen. 
 
Hinweis Herr Pinkny:  
In Absprache mit Frau Jäger kann die  Einwohnerversammlung zur Bürgerbefragung 
(Umbenennung der Ortsnamens Uichteritz-Lobitzsch in Lobitzsch) auf dem Saal in Lobitzsch in 
der ehemaligen Gaststätte durchgeführt werden.  
Herr Kurtze wird die dafür notwendigen Formalitäten mit der Verwaltung absprechen. Termin 
der Einwohnerversammlung soll Mitte September sein. 
 
Herr Haage fragt nach dem Stand Brückenbau. Herr Kurtze erklärt, dass auf den 
Zuwendungsbescheid vom Land gewartet wird. 
 
Hinweis Herr Hornickel: 
Laut Protokoll der Gewässerschau soll der Lauf des Röhlitzbaches nur einmal im Jahr gereinigt 
werden. Das ist seinem Erachten nach unzureichend.  
Die Ortschaftsräte vertreten auch diese Meinung und erwarten von der Verwaltung eine 
mehrmalige Reinigung des Bachlaufes.  
 
Weiterleitung an die Verwaltung, Fachbereich III     
Der Bachlauf sowie der Uferbereich des Röhlitzbaches muss von der Mündung bis Ortsausgang 
Markröhlitzer Straße mehrmals im Jahr gereinigt und von Unkraut bereit werden. Die einmalige 
Reinigung ist unzureichend.  
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Von der Anstalt öffentlichen Rechts wurde der Informationsflyer „Eigentümerbefragung“ 
bezüglich der Erhebung von Regenwassergebühren veröffentlicht. Herr Kurtze kritisiert die 
Vorgehensweise der Anstalt öffentlichen Rechts. Der Ortschaftsrat erhielt im Vorfeld in dieser 
Sache keine Informationen. Es wird darüber diskutiert. Die Ortschaftsräte bringen in scharfer 
Form ihr Unverständnis über die Vorgehensweise zum Ausdruck. 
 
Die Ortschaftsräte fordern, dass zur kommenden Sitzung eine Vertreter der AöR ausführlich 
über den Sachstand informiert.  
 
Frau Hempel möchte wissen, wie es mit der Grundschule weitergeht. 
Herr Kurtze erklärt ihr die jetzige Situation. 
 
 
Es gibt keine weiteren Mitteilungen und Anfragen. 
 
 
Herr Kurtze schließt um 19.45 Uhr die Sitzung.  
  
   
   
 
 
  
Wolfgang Kurtze Christel Thiele 
Vorsitzender Protokollführerin 
 
  
 


